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V. Archäologie und Kunstgeschichte. 

A n t i k es und m o der n es \V a p p e n wes e n, 2 Stunden wöchentlich, im 
archäologischen Hörsaale, Tag und Stunde nach Übereinkommen, vorn 
a. ö. Prof. Dr. Fritz P ich] er. 

Festtage des römischen Kalenders, 1 Stunde, ebendaselbst, nach Über­
einkommen, von dem s e 1 b e n. 

G riech i s c h e Epigraphik, 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 
3-5 U)Jr und Freitag von 3-4 Uhr, im archäologischen Hörsaale, 
Stöckl, IT. Stock, vom o. ö. Professor Dr. \i\Tilhelm Gur 1 i t t. 

Die Gemäide des Philostratos, 2 Stunden wöchentlich, Freitag von 
4-5 Uhr und Samstag von 3-4 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Archäologische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 4 bis 
6 Uhr abends, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Geschichte der französischen Kunst, dreistündig, Montag von 4 bis 

5 Uhr und Dienstag von 4 - 6 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl, 
II. Stock, vom a. ö. Prof. Dr. Josef Strzygowski. 

Leonardo da V in c i, methodische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Mitt­
woch von 4-6 Uhr, ebenda, von demselben. 

-Die arabische Kunst, 1 Stunde wöchentlich, Montag von 5-6 Uhr, 
ebenda, von dem s e 1 b e n. Goll. publ. . 

Geschichte der abendländischen Musik, 2 Stunden wöchentlich, von 
Mittwoch und Samstag von 12-1 Uhr, im kleinen Stöckl, vom Privat­
docenten Dr. Friedrich v. Hausegge r. 

VI. Fertigkeiten. 
Turn unter r ich t ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst, August 

Augustin. ·' 
Der Fechtunterricht wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 

Arno ldo in Privatstunden im Saale des steierm. Fecht-Clubs, Neu­
gasse Nr. l, ertheilt. 

Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für Rechts- und Staatswissenschaften umfasst m 
diesem Semester nachstehende Übungen: 

1. Strafrechtliche, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Th. R. 
Schütze und vom o. ö. Prof. Dr. J. Vargha. 

2. Romanistische Übungen aus dem römischen Rechte, 2 Stunden, 
geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Emil Pfersche. 

Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme von Mitgliedern in das 
Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu entnehmen. 
Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staatswissenschaft­
lichen Facultät. 

b) An der medioinischen Facultä.t. 

A Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 
Harrachaasse 21 Vorstand: Prof. Dr. Moriz Ho 11. 0 • 

Physiologisches Institut, Harrachgasse 21. Vorstand: Reg.-Rath Prof. 

Dr. Alexander Rollett. 
Pharmakologisches Institut, im Universitätsgebäude, Bürgergasse 2. 

Vorstand: Prof. Dr. Josef Moeller. 
l nsti tut für His to lo gie und Ern b ry o lo gi e, im chemischen Instituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Otto Drasch. 
Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, 1m allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Ilans Eppinger. 
l nsti tut für angewandte medici nisch e Chemie, 1m allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Karl Hofmann. 
Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 

Reg.-Rath Prof. Dr. Julius K.ratter. 
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Medici n i s c h e Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Professor 
und k. k. Hofrath Dr. Otto Rem b o l d. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensammlung, 
im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Anton W ö 1 fl er. 

A u gen k 1 in i k im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Michael 
Borysiekiewicz. 

Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Karl Freih. 
v. Rokitansky. 

Gy n.ä k o 1 o g i s c h e Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 
Dr. Karl Freiherr v. Rokitansky. 

Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken­
hause. Vorstand: Prof. Dr. Adolf Jarisch. 

Psychiatrische Klinik, im Gebärhause. Vorstand: Prof. Dr. Julius 
Wagner Ritter v. Jauregg. 

Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Theodor Escherich 
Institut für allgemeine und experimentell~ Pathologie, Halbärth~ 

gasse 5. Vorstand: Prof. Dr. Rudolf Klemensiewicz. 

Klinik für Ohrenheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Johann Habermann. 

c) An der philosophischen Facultät. 

Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände: Reg.-Rath Prof. 
Dr. Max Ritter v. Karajan und Prof. Dr. Alois Goldbacher. 

Proseminar für die classischen Sprachen. Vorstand: Prof. Dr. Heinrich 
Schenk!. 

Seminar für deutsche Philologie. Vorstände : Reg.-Rath Prof. Dr. 
Anton Schönbach und Prof. Dr. Bernhard Seuffert. 

S~min~r für slavische Phi'fologie. Vorstand: Prof. Dr. Gregor Krek. 
II1storisches Seminar. Vorstände: Prof. Dr. Adolf Baue 1:, Prof. Dr. 

Johann Loserth und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 
Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den Statuten 

der Seminare zu entnehmen. 

Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Leopold Pfaundler. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Zdenko H. Skraup. 

25 

Zoologisch-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Ludwig v.Graff 
(im Wintersemester vertreten durch Privatdocent Dr. Ludwig Böhm ig). 

Botanisches Institut mit dem botanischen Universitätsgarteh 
in der Schubertstraße. Vorstand: Prof. Dr. Gottlieb Haberlandt. 
Leechgasse 2 2 D. 

Phyto-paläontologisches Museum. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. 
Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 

Mineralogisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Cornelius Doelter. 
Geologisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Rudolf Iloernes. 
Geographische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Eduard Richter. 
Ar c h ä o logisches Museum, bestehend aus einer Sammlung von Gips­

abgüssen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: dre Professoren 
Dr: Max Ritter v. Karajan, Dr. Wilhelm Gurlitt und Dr. Fritz 
Pichler. 

Kunsthistorische Sammlung. Vorstand Prof. Dr. Josef Strzygowski. 

B. Die k. k. Universitäts-Bibliothek m Graz 
ist geöffnet 

im Winter-Semester 
vom 1. October bis Sonntag vor dem Palmsonntage. 

von 

Kanzleistunden: 9-2 Uhr, 
Lesestunden: 9-4 Uhr; 

im Somer-Semester 
Mittwoch nach Ostern bis 31. J nli. 
Kanzleistunden: 8-1 Uhr, 
Lesestunden: 8- l und 4-6 Uhr. 

Ferialtage sind nach § 89 der Bibliotheks-Tnstruction vom 23. Juli 1825 
nach altem Herkommen und theilweisc zum Zweck der Reinigung der Bibliothek: 

Die Sonn- und .Feiertage,, der 24. und 31. December, der Fasching­
Montag und Dienstag, sowie der Aschermittwoch, die Charwoche, Oster­
dienstag, Pfingsdienstag, der Geburtstag Seiner Majestät des Kaisers, endlich 
noch die von Alters her durch den Rector bestimmten Universitäts-Ferialtage, 

4 · 
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u. zw. der Tag der Inauguration des Rectors (gewöhnlich der 15. November) 
und der Mittwoch nach Pfingsten. 

Während der Ferialmonate August nnd September ist die Bibliothek 
jeden Dienstag und Freitag von 9-12 Uhr geöffnet un<l können zu dieser 
Zeit auch Bücher entlehnt werden. 

Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois Müller. 

C. Am st. landsch. Joanneum. 
a) ßibli9thek, geöffnet täglich, vormittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 

Ausschluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August un<l 
September) nachmittags von 5-8 Uhr im Winter-Semester, von 
4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 

d) Münzen- und Antiken-Cabinet täglich von 8-1 Uhr. 

. 1 

Übersieht 
der Vorlesungen nach Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1893/94 gehalten werden. 

8-9 

8-10 

8-12 

~9-10 

Theologie Rechts- uud Staats­
wissenschaften 

lll edicin 
und Chirurgie Philosophie 

Dogmengeschichte d. vor- DieHauptlehrend.deutsch Physiologie des Central- Analytischeu. synthetische 
niciinischcn Zeitalters, Reichs- u. Rechtsj!'esch. Nervensystems, I. Phy- Geo111etriu des lli111mes, 
2 St„ Prof. Dr. R. v. (Recapitulation f. Hörer siologie des Gehirns, 3 5 Stund„ Professor Dr. 
Scherer. im II. Jahre), 3 St„ Prof. Stund., Privatdocent Dr. Dan t scher Ritter v. 

Quallen und System des .. Dr. R. v. Luschin. Zoth. Kollesberg. 
Kirchenrechtes, 6 St„ Osterr. Reichs- u. Rechts- llled. Chemie, 3 St„ Prof: Experimental-Chemie, 5 
derselbe.(S.4-5Uhr.) geschichte, 1. Tb„ 3 St„ Dr. Hofmann. St„ Prof. Dr. Skraup. 

der s e 1 b e. Paläontologie der Mol-
Verwaltungslehre mit be- lusken, 3 St., Prof. Dr. 

sonderer Beriicksichtig. Ho er n es. 
des österr. Verwaltungs- * Überblick der geolog. 
rechtes, 5 St„ Prof. Dr. Verhältnisse d. österr.-
Gum p l o wi cz. ung. Monarchie, 2 St„ 

derselbe. (Unentgeltl.) 
Tertiär u. Diluvium Steier­

marks, 1 St., Prof. Dr. 
Hilber. 

Geschichte d. altdeutschen 
Literatur, 8 St„ Reg.­
Rath Prof. Dr. Schön­
b ach. 

Die classische Zeit der 
deutsch. Literat. (Goethe 
und Schiller), 3 St„ Prof. 
Dr. Sen ffert. 

Vergleichende Lautlehre d. 
• altslovenischen Sprache, 

3 St„ Prof. Dr. Kr e k. 

Kirchenrecht, l. Abth., 5 Specielle Pathologie, The­
St„ Prof. Dr. Thaner. rapie u. Klinik <l. inneren 

• Krankheiten, 10 Stund„ 
Prof. Hof'rath Dr: Rem­
b o l d. 

Pathologie und Therapie 
der Krankheiten des Ge­
hör-Organs, 3 St„ Prof. 
Dr. Habermann. 

Seminar f. slavische Philo­
logie, 3 St„ derselbe. 

Chemische Übungen für 
Anfäuger (gegen d;1s 
Honorar eines fünfzehn­
stündigen Collegiums), 
Prof. Dr. S k rn u p. 

4* 
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~9-10 

Theologie 
Recht~- und 

Staats wissenschaftcn 
lUediciu 

und Cb.irurgie 

Spccielle P:tthologie und 
Thernpie d. Ilautkrank­
heiten, 5 St., Prof. Dr. 
Jarisch. 

Philosophie 

Tbeologia fundame11talis, DeutscheRcichs-u.Rechts- Ilistologie 11. Theorie des Allgemeine Zoologie, 5 St., 
h. 6, Suppl. Dr. Neu- goschichte, 5 St., Prof. Mikroskopes, 5 St., Prof. Priv:ttdoc. Dr. Böhm i g. 
bauer. (Vide b. 3-4.) Ilofrath Dr. Bischoff. Dr. Drnscb. AlthochrleutscheGrnmma­

Theologia dogrnatica, h. 9, Exegese deutscher Hechts- * Die Theorien d. Chemie tik nebst Übungen, 1 St., 
Prof. Dr. S ta non i ko, quellen, 2 St., Prof. Dr. in ihrer Bedeutung für Professor Reg.-fütth Dr. 

9
_

10 
Historia ecclesiae Christi, R. v. Luscbin. Mediciner, 2 St., Prof. Schönbach .. 

b. 7, Prof. Dr. A. W e 1 ß. Allgem. östorr. Civil recht. Dr. ll ofm an n. Plautus Memtechm1, 5 St., 
Pastoraltheologie, 8 St., 8 St„ l. Th., Prof. Dr. Pathologie und Therapie Prof. Dr. Goldbacher. 

Professor Dr. Klinger . .. Freih v. Schey der Krankheiten der (S.9-llu.11-12Uhr.) 
(S. 3-4 Uhr.) Osten-. Civilprocessrecht, Nase und des lfachens, Chancers Leben u. Werke, 

5 St., Dr. Freih. v. Can- 1 St., Prof. Dr. Ilaber- 3 St., Prof Dr. Luick. 
stein. \ mann. ( .12-1 Uhr.) 

~~-+-~~~~~~~~+-~~~~~~~·--l.~~~~~~~~..;-~~~~~~~~1 
1 I* Übungen im historischen 

9-11 

Seminar, 2 St., Prof. Dr. 
Loserth. 

Historisches Seminar, Ab­
tbeilung für österr. Ge­
schichte, 2 St., Prof. 
Dr. Krones Ritter v. · 
M.archland. 

Philolog. Seminar, griech. 
Abtheilu11g, 2 St., Prof. 
Reg.-R. Dr. Karajan. 

Plantus l\fomtechmi, 5 St., 
Prof. Dr.Goldlrncher. 
(S. 9-:-10 u. 1 l-12Uhr.) 

Im Semmar für deutsche 
Philologie, I. Abtheil., 
2 St., Prof. Reg.-Rath 
Dr. Schönbach. 

*Sem inne f. deutsche Philo­
logie, II. Abthei l„ 2 8t., 
Prof. Dr. Senffcrt. 

Ling11a hebraica, h. 3, Prof. Deutsches Privatrecht,'' 6 Amttomie des Menschen, Algebr. Analysis, 3 St, 
Dr J. Weiß. (Viele St„ Prof. llofrath Dr. 6 St., Prof. Dr. lloll Prof. Dr. Frischauf. 
b. 4-5.) Bischoff. (S. 4-5 Uhr.) Zahlentheorie, 2 St., der-

Introductio gen. in libros Geschichte u. Institutionen s e 1 b e. 
s. s. Vet. Foederis., h. 3, des römischen Rechtes, • Philolog. Seminar, Kat. 
idem. 8 St., Prof. Dr. Tewes. Ablh., 2 St., Prof. Dr. 

10-11 Evangelium secund. l\fat- (S. 11-12 Uhr.) Goldbacher. (S. 5-6 
thaeum, h. 5, Prof. Dr. Allgem. östcrr. Civilrecht, Uhr.) 
Gutjahr. 8 St„ I. Th., Prof. Dr. * Neuenglische Übungen, 

Theologia moralis, h. 9, Froih. v. Sc h e y. (S. 2 8t, Prof. Dr. Lu i k. 
Prof Dr. Schlager ... 9-10nnd11-12 Uhr.) *Philologisch.Proseminar, 
(Vide b. 4-5.) Osterr. Strafrecht, 5 St., 2St,Prof.Dr.Schenkl. 

Prof. Dr. Sc b ü t z e. (S. 6-7 Uhr.) 

Theologie llechts- und Staats­
wissenschaften 

Prnkt. Katechetik, 3 St .. Österr. Strafrecht, 5 St., 
Prof. Dr. Klinger. Prof. Dr. Vargha. 

lUeclicin 
uncl Chirurgie Philosophie 

10-11 Handels- u. Wechselrecht, 

10-12 

11-1 

11-12 

llt bis 
12! 

7 St., Prof. Dr. Freih. 
v. Canstein. 

föitional - Ökonomie und 
Volkswirtschaftspolitik, 
8 St., Prof. Dr. Hi 1 de­
b ran d. 

Specielle chirnrgi8chc Pa-* Geo"rnphische Übuno-en 
thologie, Therapie nnd 2 sf, Prof. Dr. R ich t c r'. 
Klinik, 10 St., Prof. Dr. 
Wölfler. 

Pathologie u. Therapie der 
Augenkrankheiten, 10 
St., Prof. Dr. Borysie­
kie wicz. 

Über normale und patho­
logische Anatomie des 
Sehorgans, 2 St., Prof. 

1 Dr. Birnbacher. 

ILing'.ta arabic'.t, 2 St., Prof.IGeschic~~te. n. Institt;tionen lPhysiologic, 5 St., Pr.of.,Experimental-Physik, 5St., 

1 

J?1. J-,Weiß. des romis~hen ,Rechtes, H,eg.-füith Dr. Ro·llett ... l:'rof. Dr. Pfanndler. 
Ep1s_tola a~ Roma_n,os, .h. 2, 8 St., Prof. Dr. f e wes. Pbarm~cognosie, 5 St und. , Uber Magnetismus, 3 St., 

P1of. D1. GutJ,d1 1. (S. 10-11 Uhr.) Prof. Dr. Moeller. Prof. Dr. Klemencic 
Pandekten, Oblig_ationen- Speci~ll e pfitholog. Amt- Systematische Botanik fiit: 

reclit (spec. Theil), 4 St., tonue, 6 St., Prof. Dr Mediciner und Pharma-
d er s c l b e. Eppinger. (S. 12-1 centen 5 St Prof Dr 

Pandekten, Familien- und Uhr.) H:i b c ;. land t. · · 
Er~recht, 5 St., Prof. Dr. • Geographie Deutschlands 
Pf er s c h e. u. seiner Nachbarlii.nder 

Allgem. österr. Civilrecht, 3St.,Prof.Dr.Richter'. 
8 S.t., l. Th., Prof. Dr. Die Alpen, 2 St., der-
Frcih. v. Schey. (S. · selbe. 
9-10 ~~nd 10-:-1~ Uhr.) Griechische l\'Ietrik, I. Th., 

Allgei;1; osterr. s1v1lrecht, 3 St„ Prof. Reg.-Rath 
nr. l h., 4 St. (_ErlJrecbt), Dr. V. K a rnj all. 
Prof. Dr. Freiherr von Erklii.rnng von Sophokles 
Anders.(S.12-lUhr.) Trnchiniae, 2 St., der. 

selbe. 
Plautus Menaechmi, 5 St., 

1 

Prof. Dr. Goldbach er. 
(S. 9-10 u. 9-11 Uhr.) 

Über synthetische Dar­
stellungHmethoden, Ben­
zolderivate, 1 St., Prof. 
Dr. Schrötter. 
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Theologie 

12-2 

12-1 

1-3 

2-3 

2-5 

2-6 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Mediciu 
und Chirurgie 

P;ttbolog Secierübuugen, 
4 Stunrl„ Professor Dr. 
Eppinger. (S. 1-3 
Uhr.) 

Geburtshilfl. u. gynäkolog. 
Klinik, 10 St., Prof. Dr. 
Freib.jv. Rok itan sky. 

Philosophie 

Römischer Civilprocoss, 2 Specielle patholog. Ana- Mi11P.ralogie, 5 St., Prof. 
St.,Prof.Dr.Pfersche. tomie,-6 St., Prof. Dr. Dr. Doelter. 

· Allgem. östen'. Civilrecltt, Eppinger. (S. 11-12 Griech. Staatsaltertbiimer, 
III.Th.(Erbrecht),4St„ Uhr.) 3St„Prof.Dr.Sch~nkl. 
Prof. Dr. Freiherr von Erklärung 1iusgewahlter 
Anders. (S. 11-1~ Idyllen Theokrits, 2 St„ 
Uhr.) derselbe. 

,/ 

Deutsche Dichtung des 
XVI. .Jahrhunderts, Ein­
leitung, 1 St„ Prof. Dr. 
Seuffert. 

Geschichte d. abendländ. 
Musik, 2 St., Privatdoc. 
Dr. v. Hausegger. 

Chancers Leben u. Werke, 
3 St„ Prof. Dr. Luick. 
(S. 9-10 Uhr.) 

Patholog. Secierübungen, Mikroskopische Übungen 
4 Stund„ Profossor Dr. im Bestimme~ u. Unter­
Ep pi n g er. (S. 12-2 suchen der Pilze, 2 St„ 
Uhr.) Privatdocent Dr. Pa 11 a. 

Allgemeine Pathologie und 
Therapie, II. Th„ 5 St., 
Prof. Dr. Klemeusie­
wic~ . 

I
Pharmacognost. Übungen, /* Histor. Seminar, 2 St„ 

6St„Prof.Dr . .M.oeller. Prof. Dr. Bauer. 

Chemische Übungen für 
Anfänger (gegen das 
Honorar eines fünfzehn­
stündigen Collegiums), 
Prof. Dr. S k rau p. (S. 
8-12 Uhr.) 

Chemisches Practicum für 
Mediciner (gegen das 
Honorar eines sechs­
stündigen Collegiums), 
Prof. Dr. Skraup. 

3-4 

3-5 

3-6 

4-5 

Theologie 

Theologia fondamentalis, 
h. 6, Sappl. Dr. Neu­
bau er. (Vide h. 9-10) 

Lingua hebraica, h. 3, Prof. 
Dr. J. Weiß. (Vide h. 10 
bis 11.) 

Theologia dogmatica, h. 9, 
Prof. Dr. Stanonik. 

Patrologin, h. 2, Prof. Dr. 
A. Weiß. 

Historia ecclesiae Christi, 
h. 7, idem. 

Pastoraltheologie, 8 St„ 
Prof. Dr. Klinger. 
(S. 9-10 Uhr.) 

Homiletische Übungen, 1 
St, Prof. Dr. Kl i nger. 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

llledicin 
und Chirurgie 

Gynäkolog. Diagnostik u. 
Therapie, 3 St„ Privat­
docent Dr. Fürst. 
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Philosophie 

Klinik und Poliklinik der Allgem. Geschichte des 
Kinderkrankheit„ 5 St„ XVllI. Jahrh„ 3 St„ 
Prof. Dr. Escherich. Professor Dr. v. Zwie­

Gerichtliche Medicin. 5 St„ di neck-Süden h orst. 
Prof. Dr. Kratte r. Einleitung in das Studium 

d. vergleichend. Sprach­
wissenschaft, 3 St., Prof. 
Dr. Meyer. 

Griechische Epigraphik, 3 
St., Prof. Dr. Gur 1 i t t. 
(S. 3-5 Uhr.) 

Österr. Bergrecht, 2 St„ Chirurgische Instrumenten- Physik. Übungen, speciell 
Professor Reg.-Ra.th Dr. und Verbandlehre, 2 St, f. Mediciner, 4 St„ Prof. 
Bi sch off. Privatdoc. Dr. Qua.ss. Dr. Pfau ndler im Ver-

* Romanistische Übungen, eine mit Professor Dr. 
2 St., Professor Dr. K 1 e m e n c i c. (Gegen 

Librorum historicorum Vet. 
Foederis, partes selecta, 
h. 2, Prof. Dr. J. Weiß. 

Introductio in S. libros N. 
T„ b. 3, Prof. Dr. Gut­
j ah r-.. 

Exeget. Ubungen (Apostel­
geschichte), 1 St., der­
s e l be. 

Theologia moralis, b. 9, 
Prof. Dr. Schlager. 
(Vide h. 10-11.) 

1 

Pferscbe. das Honorar eines zwei-
stündig. Collegiums). 

Griechische Epigraphik, 3 

1 

St., Prof. Dr. Gur 1 i t t. 
(S. 3-4 Uhr.) 

Physik. Übnngen, Prof. Dr. 
Pfau nd !er im· Vereine 
mit Prof. Dr. Klemen­
c i c. (Honorar gegen ein 
vierstündig. Collegium.) 

Anatomie des Menschen, Griec!J. Geschichte (Fort-
6 St„ Prof. Dr. Ho 11. setzung), 1 St„ Prof. Dr. 
(S. 10-11 Uhr.) „ Bauer. 

Pharmakologie, 5 St., Prof. Osterr. Geschichte, 5 St„ 
Dr. Mo e 11 er. Prof. Dr. Krones R. v. 

llia r c h 1 and. 
Gothische Grammatik, 3 

St., Prof. Dr. Mayer. 
Die Gemälde d. Philostra­

tos, 2 St„ Prof. Dr. 
Gur 1 i tt. 
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4-5 

4-6 

5-6 

Theologie 

Quellen und System des 
Kirchenrechtes, 6 St., 
Prof. Dr. R. v. Scherer. 
(S. 8-9 Uhr.) 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Strafrechtl. Seminar, 2 St„ 
Prof. Dr. Schiitze. 

Criminal-Anthropologie 11 . 

Sociologie, 2 St., Prof. 
.. Dr. V:trgha. 
Osterr. Gefängniskunde, 2 

St„ derselbe. 

Pandekten, Obligationen 
(spec. Theil), 4 St„ Prof. 
Dr. Tewes. (S. 11-12 
Uhr.) 

_, 

Meclicin 
und Chirurgie 

-
Philosophie 

* Philosophische Societii.t, 
2 St., Professor Dr. v . 
Meinong. Coll. publ. 

Allgem. Geschichte des 
A.lterthums, III., 4 St„ 
Prof. Dr. Bauer. (S. 
5-6 Uhr.) .. 

* Arclüiolog. Ubungen, 2

1 

St„ Prof. Dr. Gurlitt 
Coll. publ. 

Geschichte der französi ­
schen Kunst, 3 St., Prof. 
Dr. St rz ygowski. 

Leonardo diL Vinci, 2 St., 
derselbe. 

Praktische Philosophie, 5 
St., Professor Dr. v. 
Mein ong. 

Pharmaceutische Chemie, · 
3 St., Professor Dr. 
Schrötter. 

Allgem. Geschichte des 
Alterthums, IIL, 4 St., 
Prof. Dr. Bauer. (S. 
4-6 Uhr.) 

Allg. Staaten - Geschichte 
im Zeitalter der Karo­
linger, 3 St., Prof. Dr. 
Loserth. 

Die Quellen zur deutschen 
Geschichte im Mittel· 
alter, 2 St„ derselbe 

* Die arabische Kunst, 1 
St., Prof. Dr. Strzy­

1 
gowsk i. 

l~..J.....~~~~-+-~~~~--t~~--:~".'"1::-::-:----:-:-~~-
Ch irurgische Operations- Philolog. Semiriar, hitein. 

5-6~ 

lehre, 3 St., Privatdoc Abtheil., 2 St., Prof. Dr. 
Dr. Walser. Go ldb ache r. (S. 10 

Vorlesungen über Psychia- bis lt Uhr.) 
trie, 3 Stund., Professor 
Dr. Wagner Ritter v. 
Jauregg. 

Vorlesungen über Nerven­
krankheiten, 3 St., der­
s e l b e. 
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Mikroskopischer Curs der 

1 

pathologisch. Anatomie, 
4 Stund., Professor Dr. 
Eppin ger. 

Frncturen und Luxationen, 
2 St., Privatdocent Dr. 
Wals er. 

Forensische Psychopatho­
logie, 2 Stund„ Privat­
docent Dr.Schlangen­
h~L us en. 

Specielle Pathologie und 
Therapie der Knrnk­
hei ten des gesammten 
Nervensystems, 4 St„ 
Prof. Dr. M ü 11 e r. 

!

Elektrodiagnostik u. Elek­
trotherapie, 2 St., der­
se l b e. 

lstaats - Rechnungswissen- TopogrnphischeAnatomie, 

1 

schaft, 6 St., Ober-Rech- 3 St., Prof. Dr. Holl. 
nungs - fütth Friedrich 
Hartmann. 

Philosophie 

1 

~6-7 1 

i~----;.1----------------------------------------------------------~I -----------------~ 
' 

1

. Specielle Botanik f . l\iedi-

6-7 

1 

' einer und Pharrnaceuten, 
3 St., Prof. Dr. Freiherr 
v. Ett iu gs han sen. 

1 / ** A ugenspiegelcurs, 3 St., 

* Philolog. Proseminar, 2 
St., Prof. Dr.Schenk 1. 
(S. 10-11 Uhr.) 

1
6-~8 [ Privatdoc. Dr. E l sc h-

I n i g. 

1---...... ----------------------------------------------------------..;o------------------I Östen-. Eisenbahnrecht, 21 Anatomie des Gehirns der Psychologie der Sinnes-
i= St., Prof. Dr. Freih. v. Wi rbeltl1iere, 2 . tund„ empfi nduogen, 3 St., 

1 

"-' Anders. PrivatdocentDr.Eber- lrot. Dr. Sp itz e r. 
2 'Repetitorium aus d. Straf- s ta 11 e r. Geschi chte d. P hil osophie 
i= recht undStrafprocesse, Medicinisch-klinischc P ro- Griechenlands in d. vor-
0 ., 
= ·-
"' ;... 

"' _:::; 
:;:J 

..:::: 
'-' 
·-z 

1 

5 St., Prof.Dr. Varg h a. pädeutik, ij St., Privat- sokrntischen Periode, 2 
Allgem. Staatsrecht, 5 St) docent Dr. v. Hoffer. St., derselbe. 

Prof. Dr. Bern atz i k. Di e innere Schleimlmut- Die centrale Projection u. 
Gerichtliche Medicin, Prof. massage und ih re Il eil- ihre Anwendungen, 2 

1 Dr. K rn t t er. erfo lge, 2 St„ Privat· Stund .. Pri vatdocent Dr. 
docent Dr. Laker. Streißlor. 

Ausgewählt(~ Capitel aus Theorie der Bewegung der 
dem Gebiete d. Sch leim- Himmelskörper, 3 St., 

1 

hauterkrnnkungen, 2 St., Profossor Dr. v. He p-
d c r s e 1 b e. per g er. 

1 1 

5 



34 

Theologie 

= 
"' s 
s 
0 

..:.: 
1 = ·-„ 

... 
"' .a 

:t=J 
1 

1 
..= 

1 

0 

'"' z 

\ Rechts- und Staats- 1 

J wissenschaften j 
lllediciu 

und Chirurgie Philosophie 

**Chirurg ischeOperations· Methode d. kleinsten Qua­
lehre, 3 St„ Prof. Dr. drate, 2 St„ Prof. Dr. 
Wölfler. (Gegen das v. Hepperger. 
Houorar eines sechs· Elektrostatik, 2 St„ Privat­
stündig-en Collegiums.) docent Dr. C z er m a k. 

* Über Wunden und ihre Dermo - dynamische Er­
Behandlung, 1 St„ der- scbeinungen d. Meteoro-

„ s e l b t'. logie, 2 St„ Prof. Dr. 
Uber die Chirurgie der Sub i c. 

Harnorgane, 3 St„ Dr. Die physikalischen Grund­
E b n er. lagen d. Elektrochemie, 

Die Functionsprüfung des 2 St., Privatdocent Prof. 
Auges, in vierwöchentl. Dr. Strein t z. 
Cursen. (Honorar f. ein *Stereochemie, l St„ Prof. 
dreistündig. Collegium.) Dr. S k r a 11 p. 
Privatdoc. Dr. Els c h- (Unentgeltlich.) 
n i g. * Edelsteinkunde, 1 St„ I 

I** Geburtsh.\lfl. Operations- Prof. Dr. D oe l te r. 
lehre u. Ubungen, 2 St. (Unentgeltli~h.) 
(Gegen d. Honorar eines Paliiont.olog. Ul.)lmgen , 4 
fiinfstiindig. Collegiums.) „ St„ Prof. Dr. Hi 1 b er. 
Prof. Dr. Bö rn er. Ubersicht über die paliio­

Operative Gynäkologie, 2 zoischen Schichten der 
St„ d er selbe. Erde, 1 St„ Pri vatdoc. 

Geburtshilß. Operations- Dr. P e necke. 
übungen, 5 St., Prof. Pßanzenanatomisch. Prac­
Dr. Freiherr v. Roki- ticumförAnfäoger,4St„ 
tansky. (Honornr 6 ft.) Prof. Dr. Haherb1ndt 

Geburtshilfl. lndications- im Vereine mit Privat­
lehre, 1 St., Privatdoc. docent Dr. P al 11.1 . 
Dr. Fürst. Übungen in der mikro-

Die Krankheiten der Neu- skopischen Untersuchg. 
geborenen u. Säuglinge, vegetabil. Niihrungs- u. 
2 St., Privatdocent Dr. Genussmittel für Medi­
T ob e i t z. einer u. Pharmaceuten, 

Gerichtl.-medic. Übungen, 2 St., Privatdocent Dr. 
2St„Prof.Dr.K.ratter. Mollisch. 

Stimtsärztliches Practicum Eiufü.hrung in d. botanische 
für Canclidaten d. Physi- Mikrotechnik (gegen d. 
kates, der s e 1 b e. Honorar eines iehn-

,„ Thierseuchenlehre u. Vete- stündigen Collegiums), 
rinär- Polizei, 3 Stund., derselbe. 
Suppl. Dr. Schindler. Einführung in .den Bau 

der Pflanzenz~lle (Prac­
t.icum ), 3 St., Privatdoc. 
Dr. Palla. 

Zoologisches Prncticum , 
10 St„ Privatdoc. Dr. 
Boehmig. 

Die Fische des Donau­
gebietes, 1 St , Privat­
<loc. Dr. Mojsisovics 
v. Mojsvar. 

= 
"' 
5 
8 
0 

1 

~ 

= ·-
"' ... „ 
.a 
;J::> 

..: 
<> 
~ 

z 

Theologie 

1 

Rechts- uud Staats­
wissenschaften 

1 

1 

lllediciu 
und Chirurgie 

35 

Philosophie 

Vergleich. Entwic klnngs-
geschichte der wirbel-
losen Thiere, 2 St, 
Privatdoc. Dr. Z e linka. 

Übungen in der Lesung 
u . Erklärung von Acten-
stücken des XV L und 
XVU. Jahrh„ 1 St ., Prof. 
Dr. V . Zwiedi u eck-
S ü d e n b o r s t. 

Arabische Grnmma tik für 
Anfänger, 3 St. 

' 
Prof. 

Dr. Kirste. 
Grammatik des s anskrit, 

2 St„ d er s e 1 b e. 
* Über Quintifürns Insti-

tutio oratoria u nd Er-
läuterung einige r Par-
tien des X. Bn ches, 2 
St .. Prof. Reg.-R ;tth Dr. 
v. Karajan. Col 1. publ. 

Einföh ung ins En glische, 
2 Str, Prof. Dr. Luick. 

Ausge.wählte Ca.pi tel aus 
der Syntax der romani-
sehen Sprachen, 3 St„ 
Prof. Dr.Sc h u c lrn r d t. 

" Romanische Übu ngell, 2 
St., derselbe. Coll. 
publ. 

Antikes und m odernes 
W appenwesen, •2 St., 
Prof. Dr. Riebt er. 

Anatom. Secierübungen * * * Chemische Übungen 
unter Leitung des Prof. f. Vorgeschrittene (geg. 
Dr. Ho 11. (Gegen ein d. Honorar e. zwanzig­
sechsstündig. Honorar.) · stündigen Collegiums), 

* * * Arbeiten im pbysio- Prof. Dr. S k rau p. 
logischen Institute für Arbeiten im mineralog. In­
Vorgeschrittene. Prof. stitute (geg. ct. Ho11ornr 
Reg.-Ratb Dr. Ro 11 et t. eines zwölfstiind. Colle-

. ***Repetitorium d. Physio· giums), Prf. Dr. D ö 1 t er. 
logie, in einem acht- Arbeiten .im botanischen 
wöchentl. Curse. Privat- Institute (gegen d11s 
doc. Dr. Zoth, (Honorar Honorareinessechsstün-
20 Kronen .) digen Collegiums), Prof. 

* * * Arbeiten im Institute Dr. Haber 1 an d r .. 
für Histologie und Ern- Phytopaläontologische Ar­
bryologie, Professor Dr. beiten f. Vorgeschrittene 
D rasch. (gegen d. Honorar eines 

dreistünd. Collegiums), 
Prof. Dr. Freiherr von 
Ettingshansen. 

[,* 
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Medicin. - ehern. Übungen. * * * Arbeiten im zoo log. 
täglich von 9 Uhr Früh Institute, Privatdocent 
bis 5 •Uhr abends. (Gilt Dr. Böhmig. 
als sechsstündiges Col- TDrnunterricht, öffentlich. 
legiDm. Honorar 15 fl.) Lehrer A. Augustin. 
Prof. Dr. Hofmann. Fechtunterricht, akadem. 

* * * Praktischer Curs in Lehrer P. Arno 1 d o. 
der Ba!rteriologie (vier­
wöchentl. Curse), -mird 
besonders angekündigt. 
(Honornr 15 fl.) Prof. 
Dr. Klemensiewicz. 
(Zählt als dreistündiges 
Collegium.) 

**Laryngoskopie, in einem 
achtwöchentl. Curse , 3 
Stllnd„ Privatdoc. Dr. 
E m e 1 e. (Honorar 10 fl .) 

***Einleitung in die Laryn­
goskopie u. Rhinologie, 
in einem vierwöchentl. 
Cl1rse. (Honorar 15 fl.) 
Privatdoc. Dr. Lake r. 

Zahnextractions - Übungen 
am Cadaver, in einem 
acbtwöchentlich. Curse. 
(Gegen d. Honorar eines 
sechsstiind. Collegiums.) 
Privatdoc. Dr. B 1 eich­
s t e iner. 

-

" Ubersicht 
über die Zahl der Studierenden im Sommer-Semester 1893. 

Österr. -ung. Monarchie 

Im Reiohsratbe 
vertretene Länder der Ausländer Zusa111me11 Kön~reiche nngar. Krone 

nnd änder 

Theologen, immatrikulierte 94 6 - 100 } 110 
„ außerordentliche 10 - - 10 

Juristen, immatrikulierte 440 31 12 483 l . 
„ außerordentliche 33 2 - 35 (518 

Medlclner, immatrikulierte 322 93 23 438 } 
„ außerordentliche 62 25 7 94 532 

Philosophen, immatrikulierte 61 2 3 66 

„ außerordentliche 20 2 3 25 f 183 

Pharmaceuten 84 7 1 92 --
1126 168 49 1343 
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